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«Geschichten, die das Leben schrieb»

Junglehrer auf Hausbesuch

%
ls Herr Hosenspanner

seine erste Stelle als
Junglehrer in Seldwyla antrat,
galt er weithin als fröhhcher
Idealist. Er war vom unbändigen

Willen geleitet, in den
ihm anvertrauten Kindern
das Feuer der Wissbegierde
und des Lerneifers zu
entfachen.

och er merkte bald,
dass nur ein Teil der Schüler
seinem Schwung zu folgen
vermochte. Die Mitglieder
der anderen Gruppe, leider
die Mehrzahl, verhielten sich
stumpf und apathisch und
widmeten ihre Aufmerksamkeit

in der Regel nur
dem Glockenzeichen,
welches jeweils das Ende der
Unterrichtsstunde verkündete.

ie kommt es bloss,
dass die einen Kinder
desselben Quartiers immer so
heiter und gut aufgelegt
wirken, während man den
anderen schon gar nicht mehr
zutrauen mag, dass sie auch
einen Spass vertragen
können?» So fragte sich Lehrer
Hosenspanner verzweifelt,
als er feststellte, dass mehr
als die halbe Klasse nicht
einmal bei einem guten Witz
eine Miene verzog. Der Rest
hinwiederum lachte so
schallend, dass man es im
ganzen Schulhaus hörte.

k—
beschloss, dem Rätsel mit
einer Serie von Hausbesu-
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